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 Wartung 
 

Lasurflächen sind Wartungsflächen. Wir empfehlen mindestens einmal jährlich eine Kontrolle auf 
Beschädigungen. Im Bedarfsfall umgehende fachgerechte Instandhaltung, um weitere Schäden zu 
vermeiden. Pflege/Überholungsanstrich gemäß Bundesausschuss Farbe und Sachwertschutz BFS-
Merkblatt Nr.18. Intervalle in Anlehnung an EN 927-1, schwach beansprucht bis 6 Jahre, mittel 
beansprucht bis 4 Jahre und stark beansprucht bis 3 Jahre. 
Meist sind Fassaden nur verschmutzt und nach einer fachgerechten Reinigung mit anschließendem 
Pflege/Überholungsanstrich wieder schön und widerstandsfähig. 
Reinigung 
 

Je nach Grad der Verschmutzung kann die Fassade mit einem sanften Wasserstrahl (z. B. 
Gartenschlauch) abgesprüht werden.  
Bei leichter Verschmutzung genügt ein Absprühen.  
Bei stärkerer Verschmutzung kann flächig gleichmäßig mit einer breiten Bürste gearbeitet und im 
Anschluss nochmals klar abgesprüht werden.  
Bei starker Verschmutzung wird zuerst mit sanftem Wasserstrahl die Verschmutzung aufgeweicht. Im 
Anschluss wird die Reinigungslösung TERRACARE Cleaner mit Wasser gemischt im 
Mischungsverhältnis 1:20 aufgetragen. Auftrag mit Streichbürste oder Baumspritze. Die Verschmutzung 
wird mit einer breiten Bürste längs heraus gebürstet und mit klarem Wasser abgespült.……………… 
Grundsätzlich muss nach der Trocknung von mindestens 4 Tagen (min. 15°C) die Fläche auf 
Gleichmäßigkeit beurteilt werden. Sind noch Verschmutzungen zu sehen, empfehlen wir eine 
Wiederholung der Reinigung. Reinigung mit Dampfstrahl- oder Hochdruckreiniger ist ungeeignet! 
Pflege / Überholungsanstrich 
 

Die trockene (Holzfeuchte UGL <15%) Fläche wird gleichmäßig mit Woodprotection HYDROSTOP 9.04 
Systemfarbton gestrichen. Gründlich aufrühren (min. 3 Minuten). Tragen Sie mit einem Breitpinsel 
HYDROSTOP 9.04 in Faserrichtung längs auf. Nach kurzer Einwirkzeit streichen Sie mit trockenem 
Pinsel nochmals längs über das ganze Brett/Leiste, um Längsansätze zu vermeiden. In der Regel 
genügt ein Anstrich mit HYDROSTOP 9.04.  
Bei sehr starker Beanspruchung kann ein zweiter dünner Anstrich mit HYDROSTOP 9.04 erfolgen. 
Dabei ist wichtig, dass kein Anstrichfilm aufgebaut wird! Ggf. Überschuss mit trockenem Pinsel 
nochmals abnehmen. 
Besondere Hinweise: 

 

• Machen Sie vor Beginn der Arbeiten eine Probe auf einer Stelle, die nicht so eingesehen wird und 
überzeugen Sie sich von dem Ergebnis. 

• Der Einsatz anderer Mittel als TERRACARE Cleaner und Woodprotection HYDROSTOP 9.04 ist 
grundsätzlich problematisch und schließt jegliche Gewährleistung aus.  

• Bitte beachten Sie die Herstellerangaben auf dem Gebinde, das technische Datenblatt und 
das aktuelle EG-Sicherheitsdatenblatt unter www.cd-color.de 

• Putz- oder Reinigungslappen, die mit HYDROSTOP 9.04 getränkt sind, müssen aufgrund der 
Gefahr der Selbstentzündung nach Gebrauch in einem geschlossenen Gefäß oder unter 
Wasser gelagert werden. Die vorstehenden Angaben wurden nach dem neuesten Stand der 
Entwicklung und Anwendungstechnik zusammengestellt und enthalten allgemeine, beratende 
Hinweise. Sie beschreiben unsere Produkte beim bestimmungsgemäßen, sowie sach- und 
fachgerechten Gebrauch und informieren über deren Verarbeitung sowie Anwendung. Sie 
entbinden den Verarbeiter dieser Qualität nicht von seiner allgemeinen Sorgfaltspflicht und von der 
Beachtung üblicher technischer Regeln in Bezug auf den Stand der Technik. Spezifische 
Bedingungen der Praxis können in diesem Merkblatt nicht behandelt werden.  
Im Zweifelsfall wenden Sie sich an die technische Beratung, Telefon 07 51/40 04-350. 

• Mit Erscheinen einer aktualisierten Neuauflage verlieren alle vorherigen Ausgaben Ihre 
Gültigkeit! 
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